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Spielregeln: 
Es gelten jeweils die aktuellen Regeln des Deutschen Schachbundes. Bei Unstimmigkeiten und 
Meinungsverschiedenheiten über Regelauslegungen und die Turnierordnung fungiert der 
Turnierleiter als Schiedsrichter. Ist ein Spieler mit der Entscheidung des Turnierleiters nicht 
einverstanden, so kann er schriftlich eine Entscheidung des geschäftsführenden Vorstandes 
beantragen. 
 

Turniere: 
Folgende Turniere werden in jedem Jahr durchgeführt. 
 

Dorfmeisterschaft 
Jahresblitzmeisterschaft 
Schüler- bzw. Jugendmeisterschaft 

 
Bei ausreichender Beteiligung werden außerdem noch gespielt: 
 

Sommerturnier 
Kurzzeitturnier 

 

Turnierordnung der einzelnen Turniere: 

 

- Dorfmeisterschaft 
- Diese wird mit der gleichen Bedenkzeit und den gleichen Regeln wie die Verbandsrunde gespielt, 

d.h. zur Zeit 2h für 40 Züge plus eine weitere Stunde für den Rest der Partie. 
- Es spielt jeder gegen jeden. Bei Bedarf sind mehrere Gruppen und eine Endrunde zu spielen. 
- Es werden alle Spieler gewertet die mehr als 50% der Spiele durchgeführt haben. Scheidet ein 

Spieler, der mehr als 50% gespielt hat vorzeitig aus, so werden die nicht gespielten Partien für 
seine Gegner als gewonnen gewertet, bei den gespielten Partien zählt das tatsächliche Ergebnis. 

- Partien sind am dafür angesetzten Tag zu spielen. Erscheint ein Spieler nicht, so hat er die 
Möglichkeit diese Partie an einem Nachspieltag nachzuholen. Er muß jedoch diesen Termin mit 
seinem Gegner abstimmen. Vorspielen ist ebenfalls erlaubt. Versäumt der Spieler diese 
Möglichkeiten, so wird das Spiel für seinen Gegner als gewonnen gewertet. 
Bei Punktgleichheit auf dem ersten Platz wird eine Entscheidungspartie mit neu ausgelosten 
Farben durchgeführt. Führt diese zu keinem Endergebnis, werden Schnellschachpartien mit 15 
Minuten Bedenkzeit bis zur Entscheidung gespielt. 
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Jahresblitzmeisterschaft 
Jeweils am ersten Spieltag des Monates wird ein Blitzturnier durchgeführt. Die Ergebnisse der 
Turniere werden zur Jahreswertung addiert. Die Punktwertung erfolgt in der Art, daß der Erste die 
Anzahl der Teilnehmer als Punktzahl erhält, mindestens aber 10 Punkte. Die Nächst-plazierten 
erhalten jeweils einen Punkt weniger, bei gleichen Plazierungen werden die Punkte geteilt. Das 
Turnier findet nur bei einer Mindestbeteiligung von 5 Spielern statt, wird diese nicht erreicht so 
kann es an einem anderen pflichtspielfreien Abend des selben Monates nachgeholt werden. 
Für die Jahreswertung werden nur die besten 9 Ergebnisse eines Spielers gewertet. 
 

Schülermeisterschaft: 
Das Schüler- bzw. Jugendturnier wird vom Jugendtrainer organisiert. Dieser ist hierbei 
gleichzeitig der Turnierleiter und legt auch, zusammen mit dem Jugendvertreter, die Modalitäten 
des Turniers fest. 
 

Sommerturnier: 
Das Sommerturnier findet in der Ferienzeit statt. Es wird normalerweise nach dem Schweitzer 
System mit 1 Stundenpartien durchgeführt. Die Teilnehmer können sich jedoch mit dem 
Turnierleiter auf andere Teilnahmebedingungen und Bedenkzeiten einigen. Da am Ende der 
Ferienzeit üblicherweise die Dorfmeisterschaft fortgesetzt wird, können keine Partien nachgeholt 
werden. 
 

Kurzzeitturnier:  
Das Kurzzeitturnier mit 14 Minuten Bedenkzeit wird nach den Blitzregeln durchgeführt. Je nach 
Teilnehmerzahl legt der Turnierleiter den Modus fest. Dies kann jeder gegen jeden, Gruppen oder 
auch das Schweizer System sein. 
 
 
Diese Turnierordnung tritt am                         in Kraft. 
 
 
 
 
 
..................    ........................ 
Turnierleiter    1. Vorsitzender 


